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Tabaksteuer auf Zigarren / Zigarillos + 1.332% - Ein Vorschlag 

mit vernichtender Wirkung für die Branche und den 

Fachhandel 

Der ursprünglich geplante Anstieg der Tabaksteuer stellt die Zigarren- und 

Zigarillobranche bereits vor große Herausforderungen. Eine seit dem 13. 

Juli bekannte Formulierungshilfe von CDU/CSU und SPD sieht nun jedoch 

eine noch deutlich stärkere Belastung vor: Die wertabhängige Steuer auf 

Zigarren und Zigarillos soll von derzeit 1,47 auf 21,05 Prozent steigen. Das 

entspricht einer Erhöhung um mehr als das 14-Fache. Im ursprünglichen 

Gesetzentwurf waren 3,83 Prozent vorgesehen. Die Branche warnt vor 

gravierenden Folgen für die mittelständischen Hersteller, rund 1.600 

tarifgebundene Arbeitsplätze und den Fachhandel. Durch die 

Steuererhöhung könnten die Verkaufspreise um mehr als 50 Prozent 

steigen, die Nachfrage deutlich zurückgehen und hochpreisige Käufe ins 

Ausland oder in den Duty-free-Handel abwandern. Gleichzeitig müssten 

Händler und Hersteller erheblich mehr Kapital für Warenbestände und 

Steuerzeichen vorfinanzieren. Die Branche fordert deshalb weiterhin eine 

gesonderte, angemessene Besteuerung von Zigarren und Zigarillos. Als 

Gründe nennt sie die arbeitsintensive Herstellung, den Charakter als 

Nischen- und Genussprodukte, die überwiegend gelegentliche Nutzung 

durch erwachsene Konsumenten sowie die geringe fiskalische Bedeutung. 

Zudem seien Zigarren und Zigarillos für viele Fachgeschäfte wichtige 

Umsatzträger. Fachhändler werden aufgerufen, sich vor den für September 

geplanten Beratungen im Bundestag an politische Entscheidungsträger zu 

wenden und sich gegen die vorgesehenen Steuererhöhungen 

auszusprechen. 

 

 

Cigar Culture Summit: Die Zukunft der Zigarrenkultur im Fokus 

Noch vor dem Start von InterTabac, NUBIZ und InterSupply bringt der 

zweite Cigar Culture Summit in Dortmund internationale Branchenexperten 

zusammen. Nach der Eröffnung durch Sabine Loos widmet sich das Pro-
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gramm in drei Themenstreams den zentralen Zukunftsfragen der Zigarren-

branche. Stream 1 beschäftigt sich mit Wachstumsmärkten und 

internationaler Expansion. Im Fokus stehen Marktpotenziale, Regulierung 

und Konsumgewohnheiten in Asien, dem Mittleren Osten, Afrika und 

Europa. Den Abschluss bildet eine Diskussion über die Zukunft 

handgefertigter Zigarren. Das vollständige Programm von Stream 1 ist hier 

abrufbar. Stream 2 verbindet Tradition und Innovation. Experten 

diskutieren Themen wie Tabakanbau, Fermentation und Lagerung, 

Markenentwicklung, Vertrieb sowie die Balance zwischen 

Produktionswachstum und Exklusivität. Zum vollständigen Programm von 

Stream 2 geht es hier. Stream 3 richtet sich speziell an den Zigarren- und 

Pfeifenfachhandel in der DACH-Region. Auf Deutsch geht es um 

regulatorische Entwicklungen, Wachstumschancen, Zigarrenreifung, 

Digitalisierung im stationären Handel und rechtliche Fragen der 

Tabakvermarktung. Zum vollständigen Programm vom Stream 3 geht es 

hier. Ab 19.30 Uhr bietet die Cigar Reception Gelegenheit zum Networking 

und Austausch. Weitere Informationen sowie Tickets gibt es auf der 

Website der InterTabac. 

 

 

InterTabac 2026: Weitere Programmpunkte zu Regulierung, 

Marktzugang und Innovation stehen fest 

Das Konferenzprogramm der InterTabac widmet sich zentralen Zukunfts-

themen der Tabak- und Nikotinbranche. Im Fokus stehen europäische Re-

gulierung, Steuerpolitik, Track & Trace, Wissenschaft, Konsumentenver-

halten und Innovation. Ein Schwerpunkt liegt auf dem internationalen 

Marktzugang. Experten erläutern die Anforderungen der US-

amerikanischen FDA für die Zulassung von Nikotinprodukten. Weitere 

Sessions beschäftigen sich mit der künftigen europäischen Tabaksteuer- 

und Produktregulierung (TED und TPD) sowie der Rolle Polens als 

bedeutendem Tabakanbauland. Diskutiert werden außerdem die Folgen 

unterschiedlicher nationaler Vorschriften für den europäischen Markt. Für 

den Fachhandel stehen insbesondere mögliche Präsentations- und 

Aromenverbote sowie die Regulierung von Nikotinbeuteln im Mittelpunkt. 

Weitere Panels beleuchten das Zusammenspiel von wissenschaftlicher 

Evidenz, Regulierung und Konsumentenverhalten sowie die Bedeutung 

neuer Produkte und Technologien für die Zukunft der Branche. Ergänzt 

wird das Programm durch den Branchendialog „2FIRSTS Connect at 

InterTabac“ mit Schwerpunkt auf der chinesischen Tabak- und Nikotinin-

dustrie. Das vollständige Programm ist auf der Website der InterTabac 

verfügbar. 

 

 

 

 

 

chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/www.intertabac.de/wp-content/uploads/2026/07/CCS26-Stream-1-Emerging-Markets_21072026.pdf
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/www.intertabac.de/wp-content/uploads/2026/07/CCS26-Stream-2-Innovation-and-Quality_21072026.pdf
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/www.intertabac.de/wp-content/uploads/2026/07/CCS26-Stream-3-Zigarren-und-Pfeifenfacheinzelhaendler-aus-der-DACH-Region.pdf
https://www.intertabac.de/cigar-culture-summit/
https://www.intertabac.de/programm
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Großeinsatz des Zolls 

Ermittler des Zollfahndungsamts Hannover haben auf einem ehemaligen 

Fabrikgelände in Haldensleben eine professionelle illegale Zigarettenfabrik 

ausgehoben. Nach monatelangen verdeckten Ermittlungen stellten sie dort 

acht Millionen unversteuerte Zigaretten, 40 Tonnen Tabak sowie mehr als 

300 Paletten mit Produktionsmaterialien sicher. Der geschätzte Steuer-

schaden beträgt 5,3 Millionen Euro. Die angemieteten Räume waren mit 

Geräuschdämmung und Videoüberwachung abgeschirmt. Zudem fanden 

die Ermittler Unterkünfte für mindestens 22 mutmaßliche Arbeitskräfte, die 

sich offenbar längere Zeit auf dem Gelände aufhielten. Die Ermittlungen 

gegen die Hinterleute dauern an. 

 

 

 

protabac : Fachmagazin für den Tabakwaren-Einzelhandel mit Informationen 

über die Sortimentsbereiche Tabak, Lotto, Presse und Potenziell Risiko Redu-

zierte Produkte (PRRP) 

 

 
 

 

EXKLUSIVES ANGEBOT MIT SONDERRABATT 

FÜR BTWE-MITGLIEDER 

Die Tabak Zeitung ist die führende Fachzeitschrift für den Tabakwarengroß- 

und -einzelhandel. Sie ist die wichtigste Informations- und Kommunikations-

plattform der Tabakbranche, wesentliches Bindeglied zwischen Industrie und 

Handel und unterstützt die Vermarktungskette optimal!  

Jetzt registrieren und mit dem neuen DTZ+ Kombi-Abo exklusive Vorteile nut-

zen. BTWE-Mitglieder erhalten 20% Rabatt aufs Kombi-Abo! Hier bestellen: 

www.tabakzeitung.de/dtzplus/spezial-btwe/ 
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